
UKBS  baut  für  4,4  Mio.  €
neben  dem  neuen  Sparkassen-
Gebäude
Ein bisschen Platz lässt das geplante neue Sparkassengebäude
zwischen sich und dem alten Friedhof Bergkamen-Mitte. Den will
die Unnaer Kreisbau- und Siedlungsgesellschaft (UKBS) sinnvoll
nutzen. Errichtet werden soll da ein bis zu vierstöckiges
Wohn- und Geschäftshaus.

Stellten  die  UKBS-Pläne  für  das  Grundstück  gegenüber  dem
Busbahnhof und neben dem neuen Sparkassengebäude vor (v.l.):
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  UKBS-Geschäftsführer  Matthias
Fischer, UKBS-Aufsichtsratsvorsitzender Theodor Rieke und 1.
Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters

https://bergkamen-infoblog.de/ukbs-baur/
https://bergkamen-infoblog.de/ukbs-baur/
https://bergkamen-infoblog.de/ukbs-baur/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/05/Heldt-2.jpg


Diesem Plan haben bereits der Bergkamener Stadtrat und der
UKBS-Aufsichtsrat  zugestimmt.  Jetzt  soll  über  den  Preis
verhandelt  werden.  Am  Ende  steht  dann  der  notarielle
Kaufvertrag.

Rund  4,4  Mio.  Euro  wird  das  Bauwerk  kosten,  erklärten  am
Mittwoch  UKBS-Aufsichtsratsvorsitzender  Theodor  Rieke  und
UKBS-Geschäftsführer Matthias Fischer. Den größten Teil der
bis  zu  2200  Quadratmeter  werden  etwa  16  barrierefreie
Wohnungen in Anspruch nehmen. In das Erdgeschoss sollen dann
Gewerbetreibende einziehen. Hier will die UKBS ihre beim Bau
des Severinhauses in Kamen neu gewonnenen Beziehungen nutzen,
und einer oder vielleicht sogar mehrere Ärzte für einen Einzug
gewinnen. Diesen Plan begrüßte Bürgermeister Roland Schäfer
ausdrücklich.

Ein  Café  mit  Blick  auf  den
Busbahnhof

So  sieht  das  Grundstücke
heute aus.

Vorgesehen ist auch ein Café/Bistro mit Außengastronomie mit
Blick  auf  Busbahnhof  und  Rathaus.  Hier  hat  es  bereits
Abstimmungsgespräche mit dem Vorstand der Sparkasse gegeben.
Auch sie hatte ursprünglich ein Café in ihrem Neubau geplant.
Dass hier jetzt die UKBS aktiv wird, kommt ihr gerade recht.
Denn inzwischen hat sich gezeigt, dass sie für die Bereiche

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/05/UKBS-1.jpg


Immobilien und Versicherungen doch mehr Platz benötigt als
ursprünglich gedacht.

Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters zeigte sich froh, dass
sich die Stadt beim Verkauf des Filetgrundstücks am Busbahnhof
so viel Geduld aufgebracht hat. An eine Discounterkette mit
einem  08/15  Bau  hätte  man  sehr  schnell  das  Grundstück
verkaufen können. Jetzt bekomme man mit dem Sparkassen-Neubau
und dem UKBS-Gebäude zwei weitere wichtige Bausteine für die
Stadtmittebildung.

Baubeginn ist die Jahreswende 2015/16. 15 Monate später soll
das Gebäude bezugsfertig sein.


